
Hilfe aus StOckdOrf für die Schwächsten
Asia Deutschlandmit Sitz
in Stockdorfversucht, das
Leid der Menschen in der
Ukraine und in'der Hima-
laya-Regionzu lindern. Mit
einigem Erfolg,wie'ein
Blick auf 2023 zeigt.

VON CHRISTINE CLESS-WESLE

Gauting —DerWunsch zuhel-
fen motiviert Dr. Wolfgang
Schweiger, Vorsitzender von

, Asia Deutschland,beiseinem
unermüdlichen Einsatz für
humanitäre Hilfsprojekte in
Bhutan, Nepal, Myanmar —
undnach dem russischenAn-
griffskrieg auch inder nahen
Ukraine. Ganz aktuell enga-
giert sich Organisation bei
der Katastrophenhilfe nach
dem Erdbeben in Nepal, wo
am 3. November ganze Dör-
fer zerstört ‘und 5000 Men-
schen obdachloswurden. Der
'Stockdorfer hofft aufweitere
Spender.

Mit Blick auf die Ukraine
sagt der Mediziner: „Die Kin-
der sindmitdie Hauptleidtra-
genden des Krieges.“ Der
Oberarzt der Palliativstation
des Klinikums Starnberg
weiß, wovon er spricht: Mit
s’einer Ehefrau, der Cellistin
Gisela Auspurg, beherbergte
der Vierfach-Vater seit Som-
mer 2022für einpaarMonate
eine ukrainische Großmut—
ter, Mutter und deren sechs-
jährige Tochter. Die Kleinfa—_

Ohne Obdach:Bei einem Erdbeben Anfang November verloren viele Nepalesen ihr Heim
schen Unterkünften wie Zelten. _Asia hilft ihnen'In dieser Notlage.

milie war vor dem Kriegge-
flohen und in Stockdorf ge-
strandet. „Ich habe hautnah
miterlebt,wie die Familie die
Luftalarme über ihrer Hei-
matstadt Kiew auf ‘ ihrem
Handy mitverfolgt hat“, er-
zählt Schweiger. Durch die
junge Mutter seidann der en-
ge Kontakt zu denÄrztinnen
Dr. Anastasia Barzylovych in

Kiew und Dr. Katja Krasnyk
entstanden, die vor Ort bes-
tens vernetzt sind. So lieferte
Asia Deutschland VAC—Pum-
penfiir 15OOO'Euro zurWun—
derversorgungschwer kriegs-
VerletZter Kinder und .Er-
wachsener in die Ukraine.
Dank einer Spende der Firma
Decca Electronic Weilheim
wurden zudem fünf Notfall-

monitoreundDefibrillatoren
fiir 50 000 Euro an die Inten-
sivstation des großen Kinder-
krankenhauses inKiewgelie-
fert. Auch, als am 6.Juni 2023
mit der Zerstörung des Ka-
chowka-Staudamms eine im-
mense Überschwemmung

die Ukraine traf, half die Or-
ganisation mit Sitz in Stock-
dorf der Bevölkerung mit

__lI-l-l- All I‘lr nl'l‘lll'lflll

und leben nun in‘ provisori—
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Wasserfiltern für sauberes
Trinkwasser.

Der Schwerpunkt der NGO
(Nichtregiertmgsorganisati—
on) liegt gleichwohl „weiter
auf Hilfsprojekten in der Hi-
malaya-Region rund um Ti-
bet“, sagt Schweiger, der dort
als junger Medizinstudent
erstmals 1997 im Einsatz
war. Weil China sämtlichen

Dr.Wolfgang Schweiger
von der HilfsorganisationAsia;

NGOs die Arbeitserlaubnis in
Tibet entzogenhabe,vermitt-
le Asia neuerdings Paten—
schaften für übetische Kin-I
der, Jugendliche und Studie-
rende inSchulenundUniver-
sitäten inNepalund Nord-In—
dien. Ein Herzensanliegen
sind Schweiger vor allem Pa-
tenschaften für ärmste Kin-
der, darunter Waisen und
Halbwaisen, in Bhutan. „Mit
einer Jahrespatenschaft zu
300 Eurokannmansie unter-
stützen“, appelliert der Ver-
einsvorsitzende.

Am Sonntag, 28. Januar
um 18 Uhr organisiert Asia
Deutschland wieder ein Be-
nefizkonzert mit „wen-Sinn
Yang and Friends“ in Schlöss
Seefeld. Dieses Malfindet der
Abend zugunsten der Erbe—
benhilfe in Nepal statt. Kar-
tenreservierungsindmöglich
unter wwwkultur-schloss-
seefeld.de. Wer helfen will:
Die Geschäftsstelle von Asia
Deutschlandisterreichbar an
der Würmstraße 10 in Stock-
dorf, Telefon (089)
12 76 30 32, E-Mail info@asia—
ngo.de
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